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Auf der diesjahrigen Weihnachtsfeier des Radsportvereins Dinkelscherben (RSDD) wurden die Vereins- und Marathonmeis-
ter geehrt. Vereinsmeister bei den Madnnern wurde erneut Benno Kohl, vor Franz Steinle und Karl-Heinz Hol-
land (Zweiter von rechts). Bei den Frauen konnte Carmen Wagner (rechts) ebenfalls ihren Titel aus dem Vorjahr
vor Marlies Schaller (Dritte von rechts) und Sabine Biber (Dritte von links) verteidigen. Anton Brucklachner
entschied die Marathonwertung mit grof3em Vorsprung vor Achim Gayer und Josef Bauerle fiir sich. Der Verein
feiert heuer sein 20-jahriges Bestehen. Der RSDD wurde von 14 Radsportbegeisterten gegriindet, die Halfte da-
von gehort heute noch dem Verein an: Dieter Schalk (Zweiter von links), Edwin Glenk, Erwin Weisenhorner, Mi-
chael Schmid, Rochus Stiegler (links), Sabrina Paschkewitz (Mitte) sowie Wolfgang Greisel. Thnen wurde fiir ihr
groRes Engagement gedankt. Alle Infos zum Vereinsprogramm 2025 unter www.rsdd.de im Internet. (AZ) Foto:
Joachim Glink, RSDD

Im Rahmen des KonigsschieRens wurde beim Schiitzenverein ,,1899“ Steinekirch wieder das traditionelle DorfschieRen
durchgefiihrt. Den Pokal fiir die Meistbeteiligung gewann erneut das siidostliche Dorfviertel. Den Wanderpokal
durfte in diesem Jahr Diana Zott in Empfang nehmen. Vereinsmeister in der Schiitzenklasse wurde mit der
Luftpistole Elias Zimmermann und mit dem Luftgewehr Christina Eisele (Mitte). In der Jugendklasse setzte
sich Quirin Scherer durch. Den Wettbewerb um den Jugendschiitzenkonig holte denkbar knapp Lara Steinba-
cher (links) mit einem 44-Teiler vor Josefine Spengler mit einem 47-Teiler. In der Schiitzenklasse erhielt der 1.
Schiitzenmeister des Vereins, Maik Miiller (rechts), den Titel des Wurstkonigs mit einem 46-Teiler. Schiitzen-
konigin wurde wie im Vorjahr Christina Eisele mit einem 36-Teiler. Unter groBem Beifall verlieh ihr in der Alten
Schule in Steinekirch Maik Miiller die Kénigskette und tiberreichte ihr den Kénigspokal. Foto: Christina Eisele

Mrkunbe

Mit ihren Liedern beruhrten die
StaudenSingers die Herzen

Stimmungsvolles Adventskonzert
mit dem neuen Chor aus Fischach.

In der voll besetzten Kirche St. Raphael in Steppach konnten an die 400 Besucher ein stimmungsvolles Konzert der Pfarrei-
Chore unter Leitung von Andrea Hartinger erleben. Den Auftakt gestaltete der Kinderchor mit dem afrikani-
schen Lied Siyahamba, gefolgt von Peter Schindlers Weihnachtsspiel ,,GroRRer Stern, was nun?“, Es folgten die
Raphaelos mit Liedern aus Frankreich, Deutschland und England. Den Schlusspunkt setzte der Junge Chor mit
Weihnachtshighlights aus Schweden, England und Polen. Markus Miiller-Walter war mit weihnachtlicher Or-
gelmusik von Pachelbel und Reger zu horen. Den Schlusspunkt setzten Jugendchor und Junger Chor mit ,,Have
yourself a merry little Christmas®. Pfarrer Stephan Spiegel zeigte sich beeindruckt von der Leistung der Chore
und bedankte sich bei allen Musikern und Chorsédngern herzlich. Foto: Anna Holzmann

Auch in diesem Jahr lud die Vorstandschaft der Spvgg Deuringen zur traditionellen Jubilarfeier in die Waldgaststétte ein.
Rund 100 Géaste waren gekommen, um Geburtstags- und Vereinsjubilare zu ehren — unter ihnen Mitglieder, die
in 2024 einen runden oder halbrunden Geburtstag ab 50 Jahren feierten, und andere, die seit mindestens 20
Jahren zum Verein gehoren. Alle Jubilare, auch Peter Scherer (Mitte) erhielten neben Verzehrgutscheinen fir die
Vereinsgaststiatte Urkunden und Ehrennadeln in Gold und Silber, verliechen vom Bayerischen Landessportver-
band (BLSV). Nach den Ehrungen und den GruBworten von Martin GroBmann (links) und Fabian Neudert
(rechts) vom Vorstand sowie Stadtbergens Biirgermeister Paulus Metz blieb den Gasten ausreichend Zeit fiir ei-
nen gemitlichen Austausch. Fiir die musikalische Untermalung sorgte erneut Karl Posl, die Familie Niras ver-
wohnte die Géste mit griechischen Spezialitéten. ,,Eine Feier in dieser GroRenordnung erfordert viel Vorberei-
tung und Einsatz®, betonte Neudert. ,Ich bin sehr dankbar fiir die Unterstiitzung durch Chris Wittmann, der
die Mitgliederverwaltung iibernimmt.“ Peter Lehnert und Bernd Meyer waren fiir Licht und Ton verantwort-
lich. Foto: Klaus Mayr

Reges Treiben in der
Krippen-Werkstatt

Bei der Krippenausstellung holten sich viele
wertvolle Tipps fiir Zuhause.

Fischach Die ,,StaudenSingers“ sind
ein neu gegriindeter Chor aus
Fischach. Am ersten Advents-
sonntag entfiihrten sie ihre Zuho-
rerinnen und Zuhorer im Winter-
land Augsburg fiir zwei kurzweili-
ge Stunden aus dem Vorweih-
nachtstrubel hinaus in eine be-
sinnliche Einstimmung auf die
Weihnachtszeit. Die Lieder und
Melodien des klangstarken Chores
fullten die stilvoll, weihnachtlich
dekorierte Doppelbock-Alm mit
einem bunten Portfolio aus
Christmas-Songs, Gospel und
Filmmusik.

Solistin Katharina Carapezza
begeisterte das Publikum unter
anderem mit dem Song ,,Winter-
wonderland“. Mit ihrem Lied

»Gabriellas Song“ fesselte sie die

Die Staudensingers mit Sopranistin K
Alm. Foto: Peter Romahn

Besucher vom ersten bis zum
letzten Moment. Die Energie, der
Mut und die Kraft, die dieses Lied
verstromt, berihrte die Herzen
der Menschen. Akkordeonist Ralf
Peters begleitete die Lieder ein-
fithlsam und weckte mit seinem
Akkordeonsolo von Bing Crosbys
»I'm dreaming of a white Christ-
mas“ bei allen die Sehnsucht
nach einer friedvollen, weillen
Weihnacht. Ein herzliches Dan-
keschon gebiihrt an dieser Stelle
der Chorleiterin Michaela
Gumpp-Peters fir ihr unermiid-
liches Engagement und dem Be-
treiber der Doppelbock-Alm,
Helmut Wiedemann, mit seinem
Team, die diesen adventlichen
Auftritt erst moglich gemacht
hatten. Rita Wiedemann
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Von links im Bild: Zirkus-Mitarbeiter Salvi Tonato, Susanne Ohnesorg (Tafel

Augsburg), Julian GloRner (Tafel NeusaR), Gerhard Graf (Tafel Augsburg),
Gino Frank (Augsburger Weihnachtscircus). Marlene Mohr von der Tafel Die-
dorf ist nicht auf dem Bild. Foto: Silvia Schrottle

Weihnachtscircus spendet
3500 Freikarten

Die Tafeln im Landkreis Augsburg und der
Stadt konnen Freikarten verteilen.

Augsburg/Diedorf/NeusaR Bei einem
Treffen zwischen dem Augsburger
Weihnachtscircus und den Tafeln
der Region iberreichte Gino
Frank, Vertreter des Zirkus, eine
Spende. Die Tafel NeusaR erhielt
300 Karten, die Tafel Diedorf 200,
und die Tafel Augsburg bekam
3000 Freikarten. Mit dieser Geste
mochte der Weihnachtscircus
Menschen mit begrenzten finan-
ziellen Mitteln ermdoglichen, eine

schone Zeit im Zirkus zu erleben.
,Gerade in der Weihnachtszeit ist
es uns ein Anliegen, Freude und
Gemeinschaft zu schenken - fiir
alle, unabhéingig von ihrer Lebens-
situation®, so Gino Frank. Die Akti-
on wird von den Tafeln dankend
angenommen und soll dazu beitra-
gen, den bedirftigen Familien und
Einzelpersonen eine kleine Auszeit
vom Alltag zu ermdglichen. Silvia
Schrottle

Kutzenhausen Die Augsburger Krip-
penfreunde veranstalteten eine
Krippenausstellung, in diesem
Jahr im Gemeindesaal Kutzenhau-
sen. Dabei wurden Heimatkrippen,
orientalische Krippen, Laternen-
krippen und andere biblische Dar-
stellungen gezeigt. Mit den Besu-
cherinnen und Besuchern kamen
die Krippenfreunde ins Gesprach.
Alle ,,Krippeninfizierten“ konnten
sich im Austausch Anregungen
und Ratschldge fiir ihre eigenen
Krippen zu Hause holen. Dariiber
hinaus herrscht jeden Freitag-
abend in der Werkstatt unterhalb
des Kutzenhausener Gemeinde-
saals reges Treiben. Rund zehn ak-
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tive Mitglieder kommen zusam-
men, um unter Anleitung von Ver-
einsvorsitzendem Werner Kramer
Krippen zu bauen. ,,Auch wer
meint, er hat zwei linke Hénde,
darf gerne bei uns vorbeischauen®,
lddt Kramer lachelnd ein. Doch bei
den Krippenfreunden geht es nicht
nur um handwerkliches Geschick,
auch das gesellige Miteinander
spielt dabei eine grof3e Rolle. An je-
dem letzten Freitag im Monat wird
beim sogenannten Hoigarta zu-
sammen geplaudert, gelacht und
neue Mitglieder willkommen ge-
heilen. ©~ Mehr dazu  unter
www.krippenverein-augs-
burg.jimdofree.com im Internet.
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Schneekrippe von Vereinsmitglied Franz Kdbler. Foto: Sonja Reili

Sie haben das Wort!

Unter dem Titel ,,Namen & Neuigkeiten® ist hier Platz fiir Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Augsburg.
Sie haben so die Moglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu 6ffentlichkeitswirksam zu prasentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder iber unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.

Unsere Redaktion priift, was verdffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Verdnderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Thre Neuigkeiten!


Peter Mössmer
Hervorheben


